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Kostenvertei lung lt. Tei lungserklärung

40 Jahre Protokolle und Abrechnungen

Teilungserk lärung:
Es ist dort eindeutig gesagt, das alle Kosten bis auf genau benannte Ausnahmen von
den Eigentümern der Wohnungen und Lokale nach den festgelegten Quotienten
berechnet werden.

Ausnahmen sind die folgenden

Die gemeinsam genutzten Flächen wie Flure und Treppen sind nur den



Wohnungsgrö en zugerechnet worden. Die Lokale haben diesen Zuschlag nicht. In der
Auswirkung bedeutet dies, das die Wohnungseigentümer für 13 % mehr Fläche an
allen Kosten beteiligt sind (8186 qm wirkliche Wohnfläche - 9251 qm berechnete
Wohnfläche) . Auf diesen Tatbestand wies schon Donath in einer frühen ETV hin,
allerdings um fälschlicherweise die Forderung von Frau Doms-Klein (Lopez) auf
Freistellung von den Aufzug- und Flurbeleuchtungskosten abzuwehren. Hormigos hat
dann ja nach Übernahme der Verwaltung diesen Fehler erkannt und diese Kosten nur
von den Wohnungseigentümern kassiert. Er begnügte aber leider, wie mit allen
kassierten Umlagen, mit Schätzungen. Durch diese Festlegung der Quotienten zahlen
die Wohnungsbesitzer je qm Wohnfläche von allen Kosten einen höheren Anteil als die
Lokale je qm Nutzfläche.

Die Quoten können, auch wenn die bisherige Regeldung ungerecht oder schlecht war,
nur durch einstimmigen Beschluss der Eigentümer geändert werden.

Das Studium der Teilungserklärung ergab eine überraschende Erkenntnis: Wir hatten /
haben nicht eine, wir haben / hatten drei Gemeinschaften. Jedes Haus bildet eine
selbstständige Wohnungseigentümergemeinschaft, für die Zusammenarbeit der
Gemeinschaften sind folgende Regelungen getroffen:



Diese Tatsache wurde in der ersten Versammlung nicht erkannt, der erste Präsident
nach Übernahme der Verwaltung von Plazamar war George, Plauk wurde Stellvertreter.
Erst in der folgenden Eigentümerversammlung kam es dann zur Wahl dreier
Präsidenten: Plauk für Faro I, Schulz für Faro II und George für Manila.



Es wurde dann eine einheitliche Verwaltung aller drei Häuser unter der Bezeichnung
Eigentümergemeinschaft El Faro / Manila beschlossen und Plauk zum Präsidenten
George zum Vizepräsidenten, die Eheleute Santaella zu Beisitzern und Galan zum
Administrator und Sekretär ernannt? Damit dürften die formalen Anforderungen für
eine Änderung des Einrichtungstitels, dessen Orginal Bestandteil der Teilungserklärung
ist, gegeben sein. Wurde die Zusammenlegung der drei Gemeinschaften eingetragen
und damit vollzogen?

Wie kommt P igall zu den Quot ienten?
In der Teilungserklärung liegen die Werte bezogen auf die jeweiligen Häuser vor. In
der Teilungserklärung sind auch die Grö en der Wohnungen und der
Erdgeschossflächen sowie die Geamtkosten je Haus aufgeführt.



Offensichtlich hat Pigall dann aus der Wohnungsgrö e / Gesamtkosten -* 100 die
neuen Quotienten errechnet.

1977 wurde von Donath eine neue Gliederung von Kostenvoranschlag und
Jahresbericht eingeführt. Das schaffte Klarheit und Vergleichbarkeit.
Sobald Frau Behrmann Präsidentin wurde, gab Frau Galan, die damals die Agencia
Pigall leitete, die von Donath eingeführte Gliederung wieder auf.

Herr Hormigos erkannte bei Übernahme der Verwaltungstätigkeit die fehlende
Befreiung der Lokale von den oben aufgeführten Kosten. Er stellte die
Kostenvoranschläge nach zwei Kostenstellen zusammen, "Alle Eigentümer" und "Nur
Wohnungseigentümer". Die oben genannten Kosten wurden nur auf die
Wohnungseigentümer umgelegt, der gesamte andere Aufwand auf alle . Leider ist in
dem Protokoll von 1994 nicht erläutert, wie Hormigos die Aufteilung der Stromkosten
berechnet hat, kassiert hat er all die Jahre nach den geschätzen Beträgen, die wirklichen
Zahlen haben dann lediglich in den Rücklagen Niederschlag gefunden. Die Unterschiede
waren beachtlich:

Überblick über die Kosten 2005-2014 mit Vergleich der der Kostenstelle Wohnungen
belasteten und der gesamten Stromkosten:

Kostenvoranschlag Jahresrechnung

Jahr
Ausgaben
Allgemein

Ausgaben
Wohnungen

darin
Strom total Ausgaben

darin
Strom Übersch/Fehlb.

Stromanteil
Wohnungen

2005 43.743 6.257 1.202 50.000 59.280 3.145 -9.280 38,22
6 45.483 6.517 1.262 52.000 48.527 2.896 3.473 43,58
7 54.037 5.963 1.262 60.000 53.001 3.238 6.999 38,98

8 56.421 5.662 1.262 62.083 66.215 3.571 -4.133 35,34
9 61.724 6.100 1.600 67.824 65.405 4.370 2.419 36,61

10 64.124 6.400 1.600 70.524 59.812 4.401 10.712 36,36
11 60.970 7.110 1.600 68.080 66.740 5.678 1.340 28,18
12 66.520 7.110 1.600 73.630 72.501 6.243 1.129 25,63
13 66.520 7.110 1.600 73.630 85.363 5.493 -11.733 29,13
14 73.170 12.510 4.800 85.680 86.662 6.022 -982 79,71




